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Sbttytto *
Wöchentlich zwölf mal.

Abonnements preis :
i Brerteljährlich :
»rKarlsruhe durch eine Agen¬
tur bezogen : 2 Mark SO Pf -,
m das Haus gebracht: 2 Mark
SO Pf ., durch die Post ohne
Zustellgebühr 2 Mark SO Ps .

Vorausbezahlung .

Redaktion und Expeditio» ,
Hrrfchstraße S.

Lelephonanschluß Nr. 401.
t»

Nt. 47 H . Blatt

mit täglichem Untrrhaltungsblatt und
Karlsruhe , Freilag , den 24; Februar.

» re ispamge « olonelzeilea«
deren Raum für Lokald
Inserate 15 Pf . , für auS ,
wärtige Inserate 20
im Reklameteil 60 Pf . B«," Deren Aufträgen « ch

sprechenden Rabatt . "

Bemerkung «« :
Unbenutzt gebliebene Einsech
düngen werden nicht aufbe«
wahrt und können Nachträge
liche Honorar -AnsprüchekeMt

Berücksichtigungstutze».^

1899
Badischer Landtag .

118. öffentliche Sitzung der Zweiten Kammer.
* Karlsruhe . 23. Febr .

Am Negierungstisch : Staatsmmister Dr . Nokk . Ministerialdirektor
Frhr . v . Neubronn und Geh. Oberregierungsrat Heß .

Präsident Gönner eröffnet um 93/« Uhr die Sitzung.
Sekretär Köhler verliest eine Petition privater Natur . Ferner

ist eingegangen ein Gesuch der Steuereinnehmer aus verschiedenenAmts¬
bezirken um Erhöhung der Gebühren aus Tabak- und Branntweinsteuer .

Abg. Obkircher (nat .- lib .) erstattet den Bericht über den Gesetz-
entwursi „die Ausführung des Reichsgesetzes über dieZw an gsv e rsteiger -
ung u . die Zwangsverwaltung und der Civilprozeßordnung " betr.
Er giebt hierbei einen geschichtlichen Rückblick über die Entwickelung dieses
Gesetzes und bespricht dessen Grundzüge und einzelne Bestimmungen.
Zum Schluß beantragt er dessen Annahme in der Komnrissionsfassung.

Abg. W i l ck e n s (nat .-lib .) verweist auf 8 73 der Gemeindeordnung
hezw . der Städteordnung , wonach Gemeinden auf Flächen, die zu
Straßenanlagen und ähnlichen öffentlichen Zwecken nötig sind, ein Vor¬
zugsrecht haben. Es sei aber zur Sicherung der Rechte eine Eintragung m
gas Grundbuch erforderlich, das er nicht ganz billigen könne . Er wolle aber
keinen Abänderungsantrag stellen . Dem 8 3, der den Gemeinderaten
das Recht, Entmündigungsanträge zu stellen , einräumt , stimmt er gerne
g». Er habe nicht die Befürchtung, daß ein erheblicher Mißbrauch von

diesem Recht gemacht werde. Sollte es je einmal der Fall sein, so sei ja
das Gericht eine Prüfungsinstanz , die den Sachverhalt genau unter¬
suche. Das gerichtliche Verfahren sei eine genügende Sicherung gegen
Mißbrauch . Die durch die Kmmrnssion beantragte Erleichterung der
Kraftloserklärung einer abhanden gekommenen Sparkassenurkunde durch
die Sparkasse sei ebenfalls eine Verbesserung, die zu keinen bedenklichen
Konsequenzen führen werde. Er beantrage die Annahme der Vorlage .

Rach einem Schlußwort des Berichterstatters wird der Antrag
Fieser aus vn bloe-Annahme, gegen den Sraatsminister Dr - Nokk keinerlei
Bedenken hat, einstimmig angenommen.

Abg. A r m b r u st e r (Ctr .) erstattet den zweiten Bericht über das
Grundbuchwesen , wobei es sich lediglich um die Uebertragung ein¬
zelner Paragraphen (29 und 30) aus dem Gesetz über das Grundbuch¬
wesen in den Gesetzentwurf über die Zwangsversteigerungen handelt .
Redner beantragt Annahme in der Kommissionsfassung.

Das Haus stimmt zu.
Abg. Obkircher (nat .-lib.) erstattet nunmehr den durch den so¬

eben gefaßten Beschluß nötig gewordenen und lediglich eine neue
Paragraphierung enthaltenden zweiten Bericht über den Gesetzentwurf,
betr . die Ausführung des Reichsgesetzes über Zwangsversteigerung und
Zwangsverwallung und der Civilprozeßordnung , dessen «n dioe-Annahme
in der Kommissionsfassung vom Abg. Fieser beantragt und vom Hause
angenommen wird .

Hierauf werden die beiden Gesetze in der nun neuen Fassung nach
dem zweiten Bericht in namentlicher Abstimmung einstimmigangenommen.

Abg. Fieser (nat .-lib.) macht darauf aufmerksam, daß eine Neu¬
aufstellung des Inhalts erfolgen müsse, da das Gesetz im Zusammen¬
hang nach der endgiltigen Fassung des ersten und des zweiten Berichts
»n das andere Haus komme. •

Schluß der Sitzung 11 Uhr. Nächste Sitzung : Samstag . 25. Februar ,
9 Uhr vormittags .

* Tagesordnung der 119. öffentlichen Sitzung der Zweiten Kammer
am Samstag , den 28 . Februar 1899 , vormittags 9 Uhr . 1 . Anzeige
neuer Eingaben . 2. Beratung des Berichts der Justiz -Kommission über
den Gesetzentwurf, die freiwillige Gerichtsbarkeit und das Notariat
(Rechlspotizergesetz ) betreffend. Berichterstatter : Abg. Dr . Reichardt .

Politische «»eberficht.
' Karlsruhe . 23. Februar .

Recke erschüttert ?
Gerüchte , daß die Stellung des preuß. Jnnernministers er¬

schüttert sei , waren schon mehrmals aufgetaucht, in der letzten Zeit
jedoch wieder zum Schweigen gekommen. Nun will aber die
„Posener Ztg . " von angeblich „giaudivürdiger Seite " erfahren
haben , daß die Verabschiedung des Herrn v. d. Recke wieder auf
her Tagesordnung stehe . Sie habe sich nur verzögert , weil der
Unterstaatssctretär im Ministerium des Innern , Braun -
behrens , zuvor anderweitig untergebracht werden solle. Als
Nachfolger v. d . Reckes nennt das Posener Blatt den Direktor
im Ministerium des Innern , Dr . v . Bitter . Warten wir 's ab !

Das Ministerium Szell .
Der Kompromiß ist, wie bereits in unserem L Blatte tele¬

graphisch gemeldet, vollzogen, und so darf auch das Zustande¬
kommen des Kabinetts in kürzester Zeit erwartet werden. Ueber
seine Aufnahme darf sich Koloman v . Szell nicht beklagen . Er
begegnet allgemein großem Vertrauen . Jedenfalls hat sich im
Lande die Üeberzeugung Bahn gebrochen, daß das in Aussicht
stehende Ministerium Szell nicht bloß für die Opposition, sondern
auch für die Majorität die im Augenblick und unter den gegebenen
Verhältnissen günstigste Lösung ist. Seinem Versprechen gemäß
wird Szell sein Kabinett ausschließlich aus den Reihen der Libe¬
ralen bilden . Voraussichtlich schon am Samstag dieser Woche
begiebt er sich nach Wien, um dem Monarchen die Ministerliste
vorzulegen . So erscheint denn der Erfolg der Mission Szell ge¬
sichert. Gras A p p o n y i und K o s s u t h äußerten sich über die
Wahl Koloinan v . Szells zum Premierminister sehr befriedigt
pnd man glaubt, daß sich die Nationalpartei den liberalen Parteien
wieder nähern will .

Deutsches Reich .
* Die Militärvorlage . Der Ablehnung der Kavallerie-Ver¬

mehrung hat, wie schon im heutigen I . Blatt telegraphisch gemeldet ,
die Budgetkommission des Reichstags nunmehr auch die Ablehn -
« ng der Jnfanterie - Bermehrung folgen lasten. Ueber
die Verhandlungen entnehmen wir der „Franks. Ztg ." folgende
Einzelheiten: Die Beratung bezog sich zunächst auf die im § 2 des
Gesetzentwurfes geforderte Erhöh » ngderFriedenspräsenz -
stärke und die Resolution Gröber , betr. di« Kosten für
den Ersatz der Abkommandierungen und den Nachweis der von
der Civilverwaltung beanspruchten militärischen Posten. In der
Erörterung wurde von verschiedenen Seiten die Verminderung der
Abkommandierungen mit der Vermehrung der Etatsslärke in Ver¬
bindung gebracht , dem Kriegsminsler v. Goßler widersprach. —
Abg . Gröber stimmte dieser Ansicht zu und erklärte, seine
Freunde seien einer Vermehrung der Etatsstärke pro Bataillon
geneigt . Gegenwärtig giebt es deren 10 verschiedene, und es sei
die Frage, welche Stärke die richtige sei. Er schlage als Durch¬
schnittszahl pro Bataillon 584 Mann (146 pro Kompagnie) vor,die er für ausreichend halte. Das würde eine Ersparnis von 6000
Mann bedeuten . Sein Antrag gehe also dahin, der Friedens -
prüfenzslärke des deutschen Heeres eine jährliche Bataillonsourch -
schintlsstärke von 584 Mann zugrunde zu legen. — Kriegsminister
v- Goßler erklärte , daß durchschnittlich 600 Mann bei der zwei¬
jährigen Dienstzeit als etatmäßige Bataillonsstärte notwendig seien.

Lediglich aus finanziellen Gründen habe er sich beschränkt und nicht
so viel gefordert . Unter 590 pro Bataillon könne er nicht herunter¬
gehen. Das würde schon eine Absetzung von 2035 Mann bedeuten .
Der Antrag Gröber sei unannehmbar. — Referent Bassermann
beantragt die Durchschnittsstärke der Jnfanteriebataillone auf 590
Mann ohne Unteroffiziere festzustellen. — Abg . Gröber teilt mit,
daß der abwesende Dr . Lieber „der Vater des Centrums ¬
antrags " sei, der Antrag also dessen Name trage. — Der säch¬
sische Bundesratsbevollmächtigte Oberst Gras Bitztum von Eck -
städt erklärt sich gegen den Antrag Lieber . Bei dessen Annahme
würde die genügende Ausbildung der Infanterie in Frage gestellt.
Aehnlich äußert sich der württembergische Vertreter .
— Bei der Abstimmung wurde zunächst der § 2 der
Regierungs-Vorlage, in dem die Friedenspräsenzstärke bis 1904
auf 502 506 Mann festgesetzt wird, gegen die Stimmen der Konser¬
vativen a b g e l e h ii t , ebenso hieraus der Antrag Bassermann auf
Erhöhung der Durchschnittsstärke pro Bataillon auf 590 Mann
gegen die Konservativen , Nationalliberaleil und Freisinnige Ver¬
einigung. Dagegen wurde der Antrag Gröber — Durchschnitts¬
stärke von 584 Mann — gegen die Stimmen der Linken ange¬
nommen . — Hierauf wurde, wie ebenfalls bereits kurz gemeldet ,
nach Befürwortung durch den Berichterstatter die Vermehrung
der Etats stärke bei der Artillerie bewilligt , näm¬
lich für zwei reitende Batterien, 30 Fußartillerie -Bataillone , die
Versuchskompagnien der Artillerie u. s. iv . und für die Eisenbahn¬
kompagnien die Telegraphentruppe, Luftschiffer -Bataillone u . s. w.
Endlich wurde auch die Resolution Gröber mit großer
Mehrheit angenommen . Nachdem der Rest des Gesetzes ohne
wesentliche Erörterungen ebenfalls genehmigt war , erklärte der
Kriegsminister : Der Beschluß der Kommission
hinsichtlich der Kavallerie sei sehr verbesserungs¬
bedürftig . Er bitte um nochmalige Prüfung , da
die Verbesserung der Kavallerie nicht vollesüns
Jahre verschoben werden könne . Damit war die erste
Lesung der Militärvorlage beendet . Der Beginn der zweiten Les¬
ung ist unbestimmt .

Baden und Nachbarländer .
* Karlsruhe , 23 . Febr. Rach dem „Bad. Beob . " hat sich die

Centru msfraktion auf eine Fassung des Fieserfchen Vorschlags
in Sache » der Dotation geeinigt . Es sragtsich nun , ob national¬
liberale Partei und Regierung die vom Centrum gewählte „Fassung"
annehmbar finden .

* Pforzheim , 23 . Febr. Der im hiesigen Krankenhause zur
Beobachtung seines Geisteszustandes befindliche Messingdreher
Grob machte einen Besuch bei seiner verheirateten Schwester , der
Frau des Kaufmanns Wardecker und schoß derselben eine
Kugel in den Unterleib . Seine hinzukommende Mutter ver¬
letzte der Wahnsinnige mittels eines zweiten Schuffes an der Hand .
Hierauf begab er sich in den 2 . Stock des Hauses und entleibte
sich dort.

BN . Pforzheim , 23. Febr. Der Reichstagsabgeordnete Alfred
Agster ist heute mittag um ‘/» l Uhr von einigen seiner Partei¬
freunde in eine Nervenheilanstalt nach Heidelberg überführt
worden.

B.N. Pforzheim , 23. Febr . Heute vormittag verunglückte
auf dem hiesige» Hammerwerk der verheiratete Maler Ernst Krau
dadurch, daß ihm eine 10 Zentner schwere Riemenscheibe auf die rechte
Körperseite fiel . Der Schwerverletzte, der wohl kaum mit dem Leben
davonkommen dürfte , ist Vater von 4 Kindern.

* Forchheim, 21 . Febr. Etwa 150 Personen liegen an
der Influenza und an der Lungenentzündung krank dar¬
nieder. Es sind 4 Aerzte beständig beschäftigt .

* Friedrichsfeld , 22 . Febr . Gestern vormittag geriet der ver¬
heiratete Rangierer Kleinbeck von Neckarhausen unter einen ein¬
fahrenden Güterzug, wodurch ihm der linke Fuß unterhalb des Knies
abgefahren wurde.

* Elchesheim, 23 . Febr. Das Bahnprojekt durch die
Dammfeldorte hat gute Aussicht auf Verwirklichung. Die am
Sonntag hier zu einer Vorbesprechung zahlreich anwesenden Ver¬
treter der beteiligten Orte nahmen entschieden Stellung gegen das
Lokalbahnprojekt Durmersheim-Bietigheim, um anderselts den Ent¬
wurf einer Bahn durch das Dammfetdgebietund dessen baldmöglichste
Ausführung energisch zu unterstützen .' Röschwoog , 21 . Febr . Das neue Bahngleise von
hier nach Straß bürg ist z . Zt . bis auf einige Kiesausfüllungen
an einigen Stellen des Dammes soweit vorangeschritten, daß der
Betrieb aus demselben wahrscheinlich bis zum 1 . April eröffnet
werden wird. Dieses zweite Gleise auf der Bahnstrecke Straßburg -
Lauterburg ist einstweilen nur bis hierher fertig gelegt worden,
wird aber voraussichtlich im Laufe des Sommers auch über Roppen-
heim und Beinheim bis Lauterburg fortgesetzt werden. (Rast . T .)* Ludwigshafeu am Sce, 22 . Febr. In der Pfahlbau -
station Brandsacker wurden in den letzten Wochen anläßlich
des niederen Wasserstandes verschiedene Funde gemacht , so
mehrere Steinbeile, worunter von Nephrit, einige durchbohrte
Steinhämmer, teilweis defekt, viele Feuersteinartefakten, wie Sägen ,
Lanzen - und Pfeilspitzen , mitunter hübsch gearbeitet, ein Feuer-
steinäxtchen, ein Netzsenker aus Thon, ein Eberzahn, ein Bronze-
äxtchen u. s. w. Die genannte Pfahlbaustation ist sehr ausge¬
dehnt, denn sie reicht bis an unfern Ort heran. (Seeb.)

Zeitungs -Schau ." Der Knabenmord in Lille wird von den Centrumsblättern
in Württemberg, wo man bekanntlich ebenfalls aus die Einführung
der Klöster brennt, als eine abscheuliche Verleumdung der frommen
Brüder hingestellt und als eine niederträchtige Mache der Sozial¬
demokratie . Ja der in Rottweil erscheinende „Schwarzw .
B o l k s f r e u n d" hat sogar die Entdeckung gemacht , daß, wenn je
Verbrechen in Klöstern Vorkommen, diese Verbrechen nicht von echten
Mönchen , sondern von verkleideten Schurken ansgehen, die sich zu
diesem Zwecke in die Klöster auf einige Jahre eingeschmuggelt haben.
Auch nicht übel, diese Version, um eine fatale Sache avznschütteln.
Leider hat der schneidigePariser „Sidcle " in diesen Tagen eine Liste
aus dem Jahre 1897/98 zusammengestcllt , in welcher 25 Kloster¬
brüder , zumeist von der „chriftl. Lehre " , zusammen zu 2 3 7 I a h r e n
Gefängnis und Zwangsarbeit von den Strafgerichten in
Frankreich wegen unsittlicher Vergehen und Verbrechen ver¬
urteilt worden sind, die zumeist an Kindern und Schülern
begangen wurden . Auf Vollständigkeit macht die Liste keinen An¬
spruch. Angesichts einer solchen ebenso traurigen als entsetzlichen
Statistik dürste die Erregung und das Mißtrauen gegen die Kloster¬
brüder chenn doch vollkommen berechtigt sein und der sozialdemo¬
kratische Antrag , daß den Cölibataren das Erziehungs¬

und Unterrichtsrecht entzogen sein soll, ebenfalls begreiflich
gefunden werden . Am Ende aber ist auch die vom „Siöcle" mit¬
geteilte Liste erfunden und alles nur ein satanisches Werk der Frei¬
maurer, Atheisten — und des Teufels Bitru .

Aus der Residenz .
" Karlsruhe , 23. Februar .

5 Französischer Lttteraturvortrag Gestern brachte Herr
1 1 9 ” y seine Borträge über Moliöre mit der Besprechungdes

„Emgebildelen Kranken " zum Abschluß . Dieses Stück ist der
heftigste Angriff auf die ärztliche Wissenschaft jener Zeit. Aller¬
dings hatte der Dichter selbst unter ungeeigneter ärztlicher Behänd«
wng schwer gelitten ; die gewaltsamen Kuren mit Aderlässen und
Purgierinittein hatten seine ohnehin schwache Konstitution noch mehr
entkräftet, und so ist es leicht zu erklären, daß er von kleinen
Seitenhieben , wie im „Don Juan " allmählich zur bitteren Satire
übergeht . Auch mochte sich der Schüler Gassendis abgestoßen
suhlen von dem blinden Autoritätsglauben , wie er in der Personder beiden Diafoirus geschildert ist. Bei einer Aufführung dieses
Zuckes bekam Moliöre einen Blutsturz und starb bald darauf , nochdas Grab hinaus verfolgt von dem grimmigen Haß der Geist-
tlchkrit, ivelche dem Komödianten kein ehrliches Begräbnis gönnte

dem vorurteilsfreien Geiste die Schilderung des religiösen
Heuchlers nicht vergeffell konnte. Wir wollen nicht versäumen,
nochiiials darauf hinzuweisen, daß an den beiden nächsten Abenden
(Mrttwoch vo:. 5—6 Uhr, im großen Rathaussaale ) Herr Pressignhüber Cyrano de Bergerac sprechen wird.

----- Aer Fackrlzug der Studentenschaft für Professor Arnold
findet morgen , Freitag abend, statt. Die abgeänderte Zugs¬
richtung ist Durlacher Thor, Kaiser - und Waldhornstraße , Schloß¬
platz , Wald-, Kaiser-, Karl-Friedrich- , Krieg- , Westend-, Kaiser¬
straße — Marktplatz . Die Aufstellung des Zuges beginnt um
1*7 Uhr, der Abmarsch erfolgt um ‘/t8 Uhr.

= = Alldeutscher Ueoband . Die ans 87 » Uhr morgen abend
angesetzte Versammlung im Cafö Nowack, in welcher Professor Dr.
G o l d s ch m i t seinen bereits angekündigten Vortrag halten wird,
findet trotz des Fackelzugs statt, da eine Verlegung nicht mehr an¬
gängig gewesen ist .

Der altkatholische KLrgernrrein versammelte sich gestern
im „goldenen Adler ", um die Vorstandswahl vorzunehmen, aus der
die Herren Reuchert , Bott , Katzenberger , Kiby , Lutz ,
N e r l i n g e r und Schmidt hervorgingen. Nachdem die Vereins¬
angelegenheiten erledigt waren, fand ein gemeinschaftliches Zu¬
sammensein in bester Stimmung statt.— Jur Kennzeichnung der Grosidazare wird im „Kon¬
fektionär " ein Artikel veröffentlicht , der es verdient, in weite»
Kreisen bekannt zu werden . Es handelt sich nm ein bekanntes
Bazargeschäst . In demselben hatte, wie man deni „Konfektionär "
mitteilt, der Chef früher die Gepflogenheit, dem angestellten Laden¬
personal folgende Anweisung zu geben, die wir wörtlich bringen:
„Wir haben drei Arten von Waren : 1 . solche , bei denen wir
verlieren , aber an Kundschaft gewinnen ; 2. solche , an denen
wir nichts profitieren ; 3. solche mit 50 bis 200 Prozent
Gewinn . Wenn Sie mehr als einmal täglich Objekte aus der
ersten Kategorie verkaufen, wird Ihnen der Verlust am Monats¬
gehalts . abgezogen werden ." Muß das Ladenpersonal in
diesen Geschäften deshalb nicht darauf ausgehen, möglichst viel von
der dritten Art von Waren zu verkaufen mit 50 bis 200 Prozent
Gewinn ! Wann wird das Publikum endlich einmal dies begreifen ?

0 Potizeibertcht . In der Zeit vom 18 . bis 20 . d . M . wurde in
der Augarlcnstrape die Geschirrhütte des städt . Tiefbauamts gewalt¬
sam geöffnet und verschiedene Arbeitskleider im Gesamtwert
von 6.50 M . entwendet .

* Durlach , 21. Febr. Der Gemeinderat bewilligte dem frei¬
willigen Feuerwehrkorps die Mittel zur Ausrüstung für
150 aktive Mann , unter Selbstverwaltung des Korps, dessen Mit¬
glieder bisher die Ausrüstung selbst zu stellen hatten

Rechtspflege .
* Freiburg , 20 . Febr . Gegen das bekannte Schöffengerichtsurteil

(200 M . Geldstrafe) wegen unlauteren Wettbewerbs hatte die Firma S.
Wronker u . Cie. (Eigentümer Enril Schweriner ) in .Freiburg bei der
Strafkammer Berufung eingelegt. Die Handelskammer
erhob am 10. September Einspruch gegen die von Schweriner ange¬
schlagenen Plakate „Ausverkauf" , sodaß dieselben am 12 . September ent¬
fernt wurden. Zwei Tage später hatte Schweriner größere Plakate an¬
geheftet mit der Aufschrift : „Ausverkauf wegen Platzmangels !" Gegen
ein nochmaliges Einschreiten zur Entfernung dieser Plakate erhob
Schweriner Protest, indem er geltend machte, er müsse das von ihm
benützte Souterrain räumen, weil er keine Ladnerürnen daselbst be¬
schäftigen dürfe. Es waren nämlich 6 Mädchen bei Schweriner erkrankt.
Da dieser Ausverkauf aber kein Ende nehmen wollte, erfolgte Anzeige
und die Privatklage der Handelskammer kam vor das Schöffengericht,
welches nach der folgenden Beweisaufnahme die Firma wegen Vergehens
gegen 8 4 des Reichsgesetzes vom 27 . Mai 1896 zur Bekämpfung des
unlauteren Wettbewerbs zu einer Geldstrafe von 200 M . oder 20 Sage
Gefängnis und in die Kosten verurteilte . Außerdem sollte das Urteil m
der „Freib . Ztg ." , „Breisg . Ztg ." und im „Freib . Tagbl ." auf Kosten
des Verurteilten nach Eintritt in die Rechtskraft veröffentlicht werden.
Die Berufung führte, wie die „Freib . Ztg ." berichtet, nach mehrstündiger
Verhandlung zur Aufhebung des schössen gerichtlichen
Urteils und Einstellung des Verfahrens , wobei dem Privatkläger die
Kostentragung beider Instanzen auserlegt wurde .

Personalien.
* Marburg , 23 . Febr. Der Prwatdozent an der hiesigen Univer¬

sität Dr . Kn 'orr , früher erster Assistent des Professors Behring , ist
gestern infolge einer Infizierung durch Rotzkrankheit am
landwirtschaftlichenHochschulinstjtute in München da >elbst gestorben .

Verschiedenes.
* Zum Unfall der „Bulgarin ". Der Dampfer „Viktoria"

ist, wie uns telegraphisch aus New-Jork gemeldet wird, mit vier
Personen von der „B u l g a r i a", die, in einem Boote treibend,
aufgefunden worden waren, in Baltimore angekommen. — Eine
weitere Meldung besagt : „Die 4 von der „Bulgaria " geretteten
Personen sind : Der zweite Maat Sch arg es , die Qnartiermeisler
Luedke und Schulz , sowie der Matrose Starke . Die
„Bulgaria " wurde von der „Viktoria" am 5. d. M . früh auf dein
40. Grade nördlicher Breite und dem 43. Grade westlicher Länge
angetroffen . Die „Bulgaria " ließ ein Boot mit den 4 bezeichneten
Personen hinab , welches bald darauf an der Längsseite der
„Viktoria" anlegte . Bald darauf wurde von der „Viktoria" ein
Boot mit 6 Mann in die See gelassen, welches zur „Bulgaria * zu
gelangen trachtete, aber durch den heftigen Orkan daran gehindert
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wurde. Infolge des Sturmes wurde die „Bulgarin in der Nacht
weit wegxetrieben . Der gerettete Maat Scharges erzählte er -
schütternde Einzelheiten über die Vorgänge an Bord der
„Dukgaria" .

* Bo « Kl«» der Harmlose «. In der Berliner Spieler¬
affäre ist lt. „Frksi Ztg." eine neue Verhaftung erfolgt. Sie be¬
trifft einen Herrn v. Schachtweyer , der mit dem gleichfalls
verhafteten Leutnant v . Kröche ? eng befreundet war.

* Wie », 22. Febr . Im Zuchthaus in Döllendorf ist eine
Sträflingsrevolte ausgcbrvchen . Dieselbe war , wie das
Bureau „Herold" meldet , ausschließlich gegen den neuen Di¬
rektor gerichtet, der fick) durch außerordentliche Strenge unbeliebt
gemacht hatte, nnd konnte erst nach den, Eintreffen von zwei Es¬
kadronen Kavallerie unterdrückt werden .

Handel nnd Verkehr.
' Frankfurt a. M ., 23. Februar . (Schlußkurse t Uhr 45 M .)

Wechsel Amsterdam 188.50 , London 204 .07, Paris 809 .75, Wien 169,47 ,

ttol . 76 .—, Privatdisk. 4, 4®/o Deutsche Reichscml. (abg. 8 '/») 101 . 80,
Deutsch « Reichsanl . 92 .90. 4h/« Prruß . Konsols (abg. 8' /-) 101.45,

8's>V« Baden m Gulden 99L0. 3J/fe% Baden in Mark 1M.45 , 3y_>° o
bo . 100 .75 , 8% do . 1896 92.99, 5% Italiener 95 .90, Oesterr. Goldreute
101.90, Oesterr. Silberrente 100 .75, Oesterr. Lose von 1686 147.50 , 4'/- °/»
Portug . 40 .45 , Berliner Handelsgesellsch. 166 .— , Darmstädter Bank
155.— , Deutsche Bank 215 . 80, Dresdener Bank 166 .80 , Badische Bank
123.95, Rheinische Kreditbank alte 142 .90 , do. neue — , Rhein. Hypo¬
thek«!,b. alte 165 .40, do. neue — , Pfälzer Hypothokenb, 164 .—,
Oesterr . Länderb. 125 .50, Schweiz. Central 141.10, Schweiz. Nordost
99 .90, Schweiz. Union 78.—, Jura -Siiuplon 87 .90, Bad. Zuckerfabrik
53.50, Harp . 183 .20, excl. Slordd. Lloyd 11LL5 , Hamb . Amerika 124.—,
Maschinenfabrik Gritzner 214.60. Karlsruher Maschinenfabrik 239.—, La
Btto« Et .-A. Le 79.80 . Tendenz : Still. '

' Berliner Schlußkurs «. (Mitgeteitt von der Rhein . Kredit¬
bank Karlsruhe .) Oesterr . Kredit-Attien 231 .75 . Diskorrto-Kommmidit-
Anteile 202.75. Deutsche Bank-Aktien 21550 . Darmstädter Bank-Aktien
154. 75 . Berliner Hanoelsges^Anteile 167 .60. Dresdener Bank-Äkrie«
167.—. Staatsbahn -Attieu 153-62. Lanada -Pacific 85.—. Laurahütte -
Aklien 221 .10. Dortmunder Union 112 .20 . Bochumer Gußstahl-Wlien
241.— . Harp euer Bergbau -Aktien 182 .87. Hibernia Bergw .-Aktien
191. 12 . Concordia-Bergw .-Aktien W7.—. Löwe-Aktien 440.— . Gelsen-
kirchen 189 .40. Ges. f. eleltr. UMernehm.-Aktien 171.50. Allgem. Elektra
Ges- Aktien 892 .—. Schuckert-Aktieu ex. Dw . 245.25. Dtsch . Waffen-
a. Munitfbrk . 225.—. Sproz. Ztalie«. Rente 95.90. Privatdiskonto
8*/« Prag.

* Karlsruhe , 23. Februar . (Fleischpreise auf der Fleischbank
des WochenmarkteS .) Anweseiid waren 14 FleischoerkLuser, welche ver¬
kauften : das Kudfieffch zu 50—80, Rindfleisch 60—68, Schweinefleisch
70—76, Kalbfleisch 80 ( .Hmk u . Brust 72) , Hammelfleisch 56—64 Pf . Markt¬
preise in der Zeit vom 19. Febr . bis 28. Febr . : 1. Biktualirn : 500 Gr . Fleisch ,
Ochsen 72, Rind (Kuh) 88, Hammel 56—64, Schweine 76, Ge¬
räuchertes 90,Kalb 80 (Brust ti. Hals 72) Pf . Brot , 450®r, weißes 18,1400 Gr.
schwarzes 42 Pf . Mehl , 500 Gr . lveitzos 20, schwarzes 17 Pf., ILllo Erbsen
36—40, Bohnen 82—86, Linsen 50- 80,500 Gr . Reis 90—32, Gerste 50—56,
Gries 38— 40 Pf . , 50 Kgr. Kartoffeln M . 3ä0 , 500 Gr . Butter 1 .05, Rmd -
kchmalz —« SchweüreschMalz 90,1 Liter Milch Ich 6 Eier 42, l Liter
saurer Rahm 80 Pf . 2. Sonstige Naturalien : 1 Klafter Waldbucheu-
holz M . 44.—, Waldtanneichotz 34.—. 50 Kgr. Heu 3.60, Stroh 2 .60.
8. Fische . 809 Gr . Aal 1.20, Barsch 60, Hecht 1 . 10, Breien 50.
Milben 50, Karpfen 1>—, Schleien 1.10, Rotauge » 50, Korrtsch 85.
Zander 1 .20, Barben 70 .

w Darmstadt , 23. Febr . Der Aussichtsrat der Bank f « r
Handel und Industrie (Darmstädter Bank) desthloß in d«r
heutigen Sitzung , der Generalversammlung für das abgelaufene Geschäftŝ
zahr auf daS erhöhte Aktienkapital von 105 Millionen Mark die Ver¬
teilung einer Dividende von 8 Proz . wie im Vorjahre varzuschlagen.
Die Bank erzielte einen Reingewinn von 9883SSS M . , im Borjahre
7400 704 M .

Drahtberichte .
w Ofcn -Pest , 23 , Febr . Das Kompromiß ist zwischen

Ezell und der Opposition abgeschlossen worden, nachdem
man ilber alle streitigen Prmkte ei« EiuvernehWen erziell hatte.
Die Nachricht wurde »r aste« Sklubs mit großer Bchciedigung aus¬
genommen . DaS Komproonß enchäll folgende Hauptpunkte : Ab¬
änderung der Hausordnung in dem Emne , daß eine sog .
technische Obstruktion unmöglich gemacht wird, wogegen
Szell eingeräumt hat, daß in die Vorlage über die Wahl¬
gerichtsbarkeit gewisse Bestimmung«« ausgenommen werden ,
die die Teilnahme öffentlicher Beamten an der Wahl¬
agitation verhindern und Mißbräuche durch Wahlfunk -
tionäre bestrafen sollen.

w Petersburg , 23. Febr . Das hiesige Bezirksgericht erkannte
den katholischen Priester Belakieivicz für schuldig, in
8 Fällen Freiheitsentziehungen unter Anwendung
von Gewalt begangen zn haben . In 8 Fällen wurden
mildernde Umstände zuerkamll . Der Angeklagtt wurde aller seiner
Person und seinem Stande zukommenden Vorrechte und Vor¬
züge verlustig erkannt. Ferner wurde er verurteilt zur An¬
siedelung im Gouvernement Irkutsk (Sibirien ) mit der
Weisung, den ihm angewiesenen Ort vor Ablauf von 2 Jahren auch
uicht vorübergehend z« verlassen und keine» andere» festen Wohn¬
sitz in einem ander » Teile von Sibirien vor Ablauf von 8 Jahre «
mahlen zu dürfen.

v Madrid , 23 . Febr . Die Drputiertenkammer beriet
den Antrag der Republikaner , in welchem die Einbe¬
rufung einer konstituierendes Berfammlusg ge¬
fordert wird. Salme ran forderte in heftiger Rede im Nanrcn
der Republikaner, daß die Re g rere nd e « - « r Ve r a n twort « »g
gezogen würden, deren Bestrebe» dahingegangen sti, mit Hintsnsttzung
des Vaterlandes die Äftmarch«: z» rttlm , «nd die er beschuldigt ,
das Kolouialreich den Bereinigten Staaten v« sg «liefert
zu haben «ach einem Kriege, der um 276 Tote gekostet habe. Der
gegenwärtige Friede sei der schimpflichste , de» die
Geschichte aufweise . Man stände einem Kadaver gegMüber, «der es
sti nicht derjenige Spaniens , sondern desjenigen, der es regiert. —
Die Bureaux des S e » ats wählte« die Kommission für den Ge¬
setzentwurf üb« die Abtretung der Phiiippiueu . In vier
Bnreaux siegten die Ministeriellen, in drei die Oppositionellen.

* Madrid , 23. Febr. Die Lage der Regierung hat sich
durch de» im Senat erlangten Sieg bei der Wahl der Sektionen
gefestigt . Obschon die Opposition zusammen 95 Stimme», die
Regierung nur 83 erhielt, siegte letztere in 4 Sektionen, die erstrre
in 3. Die Auslösung der Eortrs -dürfte, der „Frkf. Ztg ." zu¬
folge, nicht lange ausstehen .

wtet , 23. Febr. DieNa tio na l Versammlung wählte
Sphakianakis zum Präsidenten . Der Gegenkandidat,
Pt i ch e l i d ak u s, Führer der Liberalen, erhieit 65 Stimmen.

w Kairo , 23 . Fevr . Der Khalisa befindet sich noch
in Koroofan . Er zog mit ein« bedeutenden Zahl feiner An¬
hänger von Scheekcila aus nordwärts und erschreckte dort die
Araber durch kühne Raubzüge . Seine weitere » Pläne sind
Noch nicht bekannt , doch sind vorsichtshalber der Gouverneur
von Omdurman und andere beurlaubte Offiziere aus chre Posten
zurüäoerujcn .

w Stouehave » , 23 . Febr. Der Sheriff fällte heute sein Ur¬
teil in der Angelegenheit des F i sch dampf ers „Cr a ign cv ar "
von Aberdeen , dessen Besitzer aus vou deutscher Seite gestellten An¬
trag der Beschädigung und Bedrohung des deutschen Fischerbootes
« W - rra " beschuldigt war. Das Urteil lautete dahin , daß der
Kapitän des „Craignevar " durch das Aussischen der Netze der
„Werra " und auch durch sein weiteres Verhalten das Gesetz über¬
treten und 10 Pfund Srerliug Geldstrafe zu zahlen habe, daß aber
die brutsche Flagge uicht beleidigt worden sei.

Deutscher Reichstag .
xv © erlitt , 28. Februar .

Am Buudesratstische Staatssekretäre Graf Posadowsky und
Nieb erd ing .

Präsident Graf Balle st rem eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
20 Min .

Die 2. Beratung des Justizetats wird fortgesetzt.
Abg. Hilpert (nall - lib .) befürwortet die bedingte Verurteilung und

schonende Behandlung der jugendlichen Verbrecher.
Abg. Röhren (Clr .) erklärt , der Reichstag habe das Recht und

die Pflicht, aus die richtige Auslegung und 1'lnwendnng der hier ge¬
schaffenen Gesetze einzuwirken . Damit sei auch die Grenze der Kritik
dieses Hauses gegeben, die bei Besprechung des Löbtauer Falles nicht inne
gehalten worden sei. Das in den Zeitungen enthaltene Material habe
leinen Aitlaß zu einer Kritik geboten. Allerdings bestehe in weiten
Kreisen die Ansicht , daß das Strafmaß exorbitant war und daß nicht
nur die Angeklagten, sondern auch das Treiben der Sozialdemokratie
getroffen werden sollte . Ob diese Ansicht richtig sei, könne hier nicht
entschieden werden.

Der Präfidentemvechsel in Frankreich.
w Paris , 23. Febr . Gegenüber den von einzelnen Blättern

verbreiteten Gerüchten , daß Faure außerhalb des Elysees
erkrankt und unter rätselhaften Umständen gestorben
sei, stellt Kabinettsdirektor Leg all im „Figaro " Stunde für Stunde
fest, was Faure an seinem letzten Lebenslage gethan, sowie daß er
dasElysee den ganzen Tag nicht einen Augenblick ver¬
lassen habe .

w Paris , 23. Febr. Die Patrioteuliga beschloß, sich
während des Begräbnisses auf dem Concordienplatz zu versammeln
und die Armee und das Vaterland zu akklamiereu .

w Brüssel , 23 . Febr . Nach einer Meldung des „Matin " von
hier wird der Herzog von Orleans unausgesetzt von franzö¬
sischen Geheimagenteu, sowie von Detektivs des Prinzen Viktor
Napoleon überwacht .

Die Trailerfeierlichkeiten für Faure .
w Berlin , 23 . Febr . Heute vormittag fand in der Hed¬

wigskirche eine Trau erfeier für den Präsidenten
Faure statt. Die Kirche ttug reiche Trauerdekvration. Die
französische Kolonie war vollzählig versammelt. Gegen
11 Uhr bettaten das Gotteshaus sämtliche hier anwesenden Prinzen«
die Botschafter «ud Gesandten, Reichskanzler Fürst Hohenlohe ,
Staatssekretär v. Bülow , Staatsminifter von der Recke , die
Admiralität nnd Generalität . Um 11 Uhr erschien der
Kaiser , gefolgt vou dem Oberhofmarschall Grafen zu Eulen -
bürg und dem Kommandeur des Hauptquartiers v. Plesse «.
Am Eingänge wurde er vou dem französischen Botschafter
« ud der Geistlichkeit empfangen . Der Kaiser tuchm
neben dem Altar Platz, Worauf ein Requiem abgehalten wurde.
Der Kaffer reicht« dem Botschafter, der ihn bis zum Wagen be¬
gleitete , wiederholl die Hand .

v Paris , 23 . Febr . Die zur Leichenfeier hierher gekommenen
fremden Missionen begaben sich gestern «achwlltag in das
Ministerium des Auswärtigen , wo sie dem Attuister des
Auswärtigen, Delcassö » durch die Botschafter bezw . Gesandten
ihrer Länder vorgestellt wurden. Unmittelbar darauf wurden die
Botschafter und Missionen einzeln in den Saal geführt, wo sich
Präsident L o u b e t befand. Deloaiffs stellte die Herren den : Prä¬
sidenten vor. Die Unterhaltung Loubets mit jeder Mission dauerte
kaum einige Minuten . Besonders herzlich war die Unter¬
haltung mtt dm Botschafter » « ud Missio»eu Deutschlands ,
Rußlands und Italiens .

w P «riS , 23 . Febr . Auf dem ganzen Wege des Leichenzuges
vom Elysee bis zur Notre - Dame - Kirche hatte sich schon
bald nach 8 Uhr eine ungeheuere Merischenmenge «nge*
sammelt. Die Avenue d'

Ellffee «nd die Maec de la Concorde
sind schwarz vvrr Menschen. Die für die Familien der Parlaments¬
mitgliederund der Presse reservierte Terrasse der Tuilerien fft ganz
besetzt . Die Menge verhält sich durchaus ruhig.

■w Paris , 23 . Febr. Das Wetter ist prachtvoll , es herrscht
heller Sonnenschein . Die Truppen treffen seit S Uhr früh ein
«nd bilde« Spatier auf dem Wege , welchen der Zug nimmt . Die
Menge steht dicht gedrängt hmter den Truppe» und beobachtet
v o l t st ä n d i g e R u h e . Auch die P a t r i o t e n l i g a auf der Placede
La Concorde beobachtet ruhige Haltung . Die Behörden be¬
geben sich nach einander insElhsee. Bei dem Erscheinender Mitglieder
des Kassationshofcs findet keine Kundgebung statt . Um 9 .50 Uhr
trifft der Gouverneur General Zurlinden mit dem Generalstab
vor dem Elysee ein, grüßt mit dem Degen imd begiebt sich sodann
an die Spitze des Zuges. Um 8 .55 Uhr treffen die Deputierten
ein, gegen 10 Uhr kommt Präsident Lo u b et in . offenem Landauer
augesahren, von der Menge achtungsvoll begrüßt . Trom¬
peten ertönen und die Tambours rühren das Spiel. Präsident
Loubet begiebt sich nach dem Hose des Elysee , woraus sich der
Zug programmäßig in Bewegung setzt.

w Paris , 23 . Febr. Um 12 7* Uhr traf der Leichen zu g
ohne Zwischen fall an der Rotre - Dame - Kirche ei«.
Die Menge verharrte in ehrfurchtsvollem Schweigen .

w Paris , 23. Febr. Senator Franck - Ehauveau , Vize¬
präsident des Senats , wirst einen Rückblick auf das Leben
des Präsideuten Faure und rühmt die hervorragenden
Eigenschaften des Verstorbenen , besonders seine Güte gegenüberdem
kleinen Aimrne. Er rühmt die unparttiifche Haltung m der inne¬
ren Politik und weist aus die Bedeutung seiner Atolle beim sran-
zösisch - russischen Bündnis hin , er erinnert an den Besuch
des Zaren « ud die Reise nach Rußland , welche das Llndenken
Faures in der Erüineruug Frankreichs siä-ern werde. Deschanel ,
Präsident der Abgeorduetentanuner, betont die Güte Faures , welche
es immer verstand, de« richtigen To« p finden . Er wirft sodann
einen Rückblick auf die Ereigniffe, welche die frauzpfisch -russisch«
Mianz begleitete ». Redner sühtt aus : Der Adel Faures war der,
daß er ein Demokrat von Herzen geblieben ist. Er kann in Frieden
ruhe», er, welcher in der Mrbrüderung pveier großer Böller per-
somsiziert ist . Hieraus hall NtuUsterpräfideul DupUH eure An¬
sprache. Er spricht vou der Bewegung, welche der Tod Faures
hervorgerufen hat und von den Beweffe» der allgemeinen Sympa -
chien. Er gedentt der Staatsoberhäupter , « eiche Vertreter «utsandlen.
Frankreich werde das Andenkeu seines Präsideillen de wahren, der
das Kürd feines Volles gewesen sei. Dupuy schildert sodanu de«
Lebenslaus des Verstorbenen . Er betont seinen Fleiß
und seine eifrige Beschäftigung mit Staatsangelegenheiten bei
seiner Amtsführung . Sein größtes Werk fei die fran -
zösch - russische Allianz gewesen . Gr schließt milden
Worten : „Dem guten Diener der Republll und des Vater¬
landes em Lebewohl, das Voll liebte ihu, cs wird ihn nie
vergessen. " Der Mariuemiuifter Krautz gedentt sodann
der Vorliebe Faures für die Marine und die Armee , seines tief*
geheut,eu Interesses für die sozialen Frageu und bringt ihm namens
ver Marine den Scheidegruß . Guitlai » erinnert an die Thätig-
keit Faures als UnterstaatsjekretLr für die Kolonien, wo er mit-
arbeitcte an der Schaffung des Kolonialreiches . Er entbietet ihm
die letzten Grüße der Franzosen über den Äteeren . Der Vcrtteter
des Uillerseme -Lepärteiiients gebeutt rühmend Faures Vorbild als
Privatmann und im öffentliche» Leben .

BeraMlvortllcher Redalteur : Otto Reu »,
kür den Anzeigenteil: Ludwig Loro ach m » arlsruhL

~
Wasserftaudsuachrichte «.

Rh e in .
Maxau , 23. Febr . 248 cm, gefallen 4 cm.
Waidehut , 22. Febr . 204 cm, fällt .
Kehl , 23. Febr . 244 cm, fällt . _ __ _ _ ______ ____

Druck und Verlag von Otto Reuß . Hickchsttaße 9 in Karlbruhr

Meteorologische Beobacht ««ge» vom 23. Feba. morgens S Uhr .

Ort
Äarom . 9Är.
n- UKeernia
red. rn NUl.

W

Nichtuna

in »

Stärke
Wett«

Le>us« atur
M « ckjhlS .

«radea
Aberdeo « . 768 SO leis. Zug halb bed . « ~
Stockholm , 773 O leicht bedeckt —t
HavararÄ» , 772 SÄ leicht bedeckt —ie
Petersburg »
Moskau . .
(Lori . . . 766 S mäßig bedeckt «
Cverbourg . 767 SO leicht bedeckt 6
Hamburg . , 770 NW schwach heiter O
Disnel , 767 NO leicht bedeckt - *
Paris . . . 769 NO leis. Zug wolkenl . —2
KarLsruhe . . 771 NO schwach heiter - 8
Wiesbadr« 771 still wolkenl . —2
München , • 769 NW schwach heiter
Berlin . . , 769 NW leicht Nebel - 1
Wien . . , 766 N schwach wolkenl. —4
Breslan . , 767 N leicht bedeckt —1
Lltzza , 765 O leis . Zug wolkenl . 8
Triest . . . 765 still wolkig »

Wetterbericht des Eeutrakbnr , für Aleteorol . vom 23 . Febr.
Ter Kern des ganz Nord - und Mitteleuropa umfaffenden Hschoruck -
gebieteS hat sich in zwei Teile gespalten, von denen der eine über dem
ölordosten des Erdteils , der andere über den Niederlanden liegt . Das
Wetter ist im Norden des Binnenlandes neblig , im Süden heiter. Die
Morgentemperaturen lagen wieder unter dem Gefrierpunkt . Eine
wesentliche Witteruugsänderuug ist vorerst nicht zu erwarten .
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22. Frbr .,itachts 9 llhr 75S.0!—Oj> l 3,3 74 RO
23 . Febr . ,morg. 7 Uhr 758 .7 —SJ2 8 .1 87 NO
23. Febr ., mitt. 2 llhr 753fl) j + 7,4 1 SL 77 NO

2VrtrrrungSdevbachtnnacn der Mereorolva . Nation Kar ! träne.

V. -
Bemerk.

eiter
eiter

heiter
Reif

Hochns Lemverarur aut 22 . Febr . 4 -7,6 ; medrizfl« in twc Agende »
Nacht —3,5. Niederschlagsmenge am 22 . Febr . 0.0 mm.

Todesanzeige.
Tieferschüttert roaehe ich Freandefl

und Bekannten die traurige Mitteilung ,
dass heute morgen 8 Uhr unser lieber
Tater , Bruder , Schwager und Onkel ,

der kgl . pi*. Msjor a . D.

Max Kisslinjg,
Ritter hsher Orden,

unerwartet schnell verschieden ist . lmt

Ibi taen der tramdes Hiaiertliehanei:
Emst Kissling .

Karlsruhe, den 23 . Febroar 1899.
Bie Beerdigung findet Samstag den 25 . , nach¬

mittags 4 Uhr , Ton der Fnedhofkapelle aus statt .

SM jeder besonderes Anzeige.
Todesanzeige .

Teilnehmende» Verwandten , Freunden und Be¬
kannten machen wir hiermit die schmerzliche Mitteil¬
ung , dass unser innigstgeliebter Vater , Schwiegervater
nnd Onkel,

Josef Sehurth ,
Privatier ,

heute Mittag 11 ' , Uhr im Alter von 81 Jahren sanft entschlafenäst .
Me tieftrauernden Hinterbliebenen :

Ernst Srliurth , Maler und Professor.
Oscar Srhurth , Dekorationsmaler
und Frau I,nist * Sehurth , gcb . Wilser,

Karlsruhe , den 2A Februar 1899.
Die Beerdigung findet Samstag den 25 ., nachmittags 2 Iftr ,

statt . 11UU
Tranerhans : Karl strasse 34.
UiumeospcndeB bittet man im Sinne des Versterben es «s

unterlassen .

Tief gertflirt ron den rieten , so herrlichen Beweisen der
innigsten Teilnahme an dem herben Verluste , der uns durch das
Ableben unseres nun in Gott ruheaden Gattern , Böhnes , Bruder»,
Onkels und Schwagers, 1108.1

^Wilhelm JHensel ,
Restaurateur zum Sehfitzeuhaus,

betroffensage ich allen im Kamen der ganzen Familie aufrich¬
tigen Dank . Desn Herrn Ober-Hofprediger Dr Helbing , den
lieben Freunden , die in so überaus grosser Zahl dem Verstorbenen
die letzte Ehre erwiesen und unseren Bchmerzerflillten Herzen
Trost gespendet heben , sei besonders gedankt . Unmftglieh ist
uns leider , es bet allen persönlich zu tiins , deshalb bitten wir
die verehrliehen Vereine, wie die Schiitzeugeseilschaft, den Karls¬
ruher 'Wirtsverein , die ca. 30 auswärtigen Wirtsvereine, den Hau¬
sierverein n . « . vT . , welche teilweise am Grabe des geliebten
Verblichenen ihren Gefühlen Ausdruck gegeben und ihre Kränce
niedergelegt haben , unsere Danksagung auf diesem Wege eut -
gegensunehmen.

Karlsruhe , den 23. Februar 1899.
Ellnabetli Hensel Ww <*^

geh . lütterer .

Aufforderung .
Diejeiügrn Umlagerst chtigen , welche

mit Beratung von w.wage 'Nuchirägr «
für 1896 au« Grund-, Häuser - und Ge-
werbst uerkapital, sowie ans Linkommen -
steurr -Anjchla- sich noch im Rückstände
befiadeu, werve» hiermit ausyesorseit,
solche big längstens 6 . März I . I . anher
zu entrichten . 1106,2.1

«arferuhe. den 23 Februar 1899.
Stgdtlaffe -Lcrrrch« «, .

Acker.

Junge , erfahrene , kautwuc .si,l>ige
Wirtsleute suchen in der Näh : v n
Karlsruhe eine nachweislich gutgehci .de .
von einer Brauerei nichi asho .^ g :

Wirtschaft
zu mieten . event. ftäter zu kaufen
llebernahwe nach Uebereiukuaft . Agent«
verbeten .

Gefl . Offerte« m die Erpeditio » hg
vt . unter »tr . 109&8.1

/
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ja ^ ŝ> . 3 ss *X ^

&l rj »•• »”v Q />1

AL . 2TO p, .

« ZKs
^ ^ "

» i| — ^ " ft5 "» I
a 5» 'P'

ft» c /ft->03
QJ UV r» ' ■ r~* Al ‘U U '•' ft
to cs .aÖ 5 s ? 2 e .c -lc - ,«* jj s

■» .£ äS * ZL ZL 8
- ^ Hft »

rTO
c _ „« o TO . X O P~ O rtO-y 45*=5 O J-

3 -Si

- TO __ S C 53 S « iS g s, a 1 o ■» ^ C «ö w Z . Ü- iZ '-

g .s ^ f ? l | v cäS « s | .® , ? 2 ^ 2l - | ® llff il s g § 5ff äf 5 » « •J s 3 ft 5 JS « ft. --
8

e -g SÄ i f sl ° I ^
Eo

’S
' to « -S a | » | wl ^ l5i ! l3S ^ -3ß ? SS s ä s p ^ l -S « .2 -a «

u “ l 8 ^ 8 S ^ I & S -g
- - 3 -| to c . 23 s ^ ”"c ft* c ä « -S .3

“ 8 8a '--- sF » TO g _ S *g s W i - « 5 Sj
§ 4g i ZT --

* SJ - 3 3 s 2 C ^ L 2j 2 La . 8 -^ 8LLH
C .E '§ 1 % a c O O 8 <3 cdP -jTj * ^ Z- 'Z « JO „ ” 5 = - '« « ® ‘

5 <* « -iS- - o ^rc: t» _ » to g » •» ■“ *» ÄfcsS ^ ao - «

f ! » Ml #
w ? « Ä .

:H2 2̂ i » • '
S

s ! s ® sl § i -i - . s ^ - uS ^ 35 ? - :i . s ^ 5 . ,s » .- © s -

LLLcL -2LZ « » L ^ L ^
§ 8 'S ^ Uo « Ä -'g » oo .LTO 8 SG | | 2 A cf Ö,4Z 3 «, ®-

ffg
"

!ä ZZ . 28

ft» 8 - 8 ^ .S « S ft» „ »̂ B — § - :- T ■£ & •& £ $? <5 - 3 . § lg «
® « » gg

®
^ p

'^ ZZLL
» .aHLZ 2 'S -

, g c gl i ^ Z 2 * £ Z 1 ft» § MÄ
> m ft» -i <Q ) | TO.a s» g .4» ^ Sto pp « ^ aTOS .« o s • « « « »» g atfoS .-§ « gsj c 1» « *, « » s ; ~

© ,r §
'

.
- ^ « « LSTO ^ - C^ Z -FZ - » 8 top :I 5 2 cLZZ ^k -Z g fl I ftöS Z L ^ A ^ -LZ S . .als S s »Sf .a ^ ^ TO Z .sls ^ TO Z L -SLZ « -Y .8 « Z

^ S ^ -ZNÄ
L- Bgw & öl

-

TO-1 « - Ö Ä «*

s :—ts{ « « 1 «

— TO * -| po,j , u 5 ■S '-a -o -N ' - -
.« « ^

" ^ „ ^ tSSSSeS _ _
(S ööto

c L

.8 g3 !? 2 2 -- ” w 5 8 -
" ' ® S | --

^ § “ a -° 2 'c | 3Sg « « 5 ft! o .p g c ft» B -o § *

- 5 Ö Ö 3 * 5, - ^ ä5I v <3 10 cö tX- O M »J£.>0 1̂ 5 3
S So & .2 m «o ^ »Sö. g ^ , -m « S ,t£L^ ^ SSö 2o C«D ^ (̂

2? 4» 2 .«-? 0 :5 D 5 w O v 21 Ö■ - ■ - e £L « 2 a Ö -S 3
^

L» jJ v *
V -§ H .

'

-*i s? o J: **- rt a « cf3 » aa sjct» cs '•n
SSg S -“ " € « Ss ^ ,. s,2 « 8 « ft» 2 j -3 '«2 ® C ^ -ILZ Pft- « r c :« « - R

c * | & « p8 >i355 ftS ^ ^ HlSäs »« § K « s <* ® aS s - gS * ^ aS
"

|
G 0 -2 ft» L ^ Z aLl

'
*LS7TO >84Z ^ .Z « LA G tÄ « L - tt

ft. ^ , CZTO Sa « Ä ,9 ' "
)» l S <ZU « ^ « L -- -.^ ZN - J» , ,Z !- --2 -^ ^ G Li ft. ^ o4 ^

. .. * 3s .o O LL « * .s ^ •c -r -
ft. S -Ä -a .TO _ .s ä « 05 g ft,

55 « >:s s £ HZ
-
^ HLÄ g ÄTOZObZ - L ^ Z.

-L - „ L -
=C5 -

^
« 2f J

*
dgKfJl - ”

* - G J ^ c - WS ^ ^ .»._» W ft?}l y*

*s ~ co 5
— ** ÄV ;S IS
CT.X
tz «ß

«ß#öÄ ‘ 5=-f— e '^cS » s
rfil

' sÄl

** ” JS v» fl ift 'S
. .ft. n ft» 2 c TO<ä* S o* - A) di U 'S ^. _
> ••* 3 t? .« s,2 * s

** JO
__ 2 5 i «3 >s 2

e « 3 s § ^ „ 5a> CJ »4 w « o H
m 5 o '- S «

5> r> *SS -5 5 Sä5
« to . filss -g

r

g ^ * *— —
—- ^ | 1 .2
.4- ss ^ ^ L.^ S o w »ff
«fi (OO **—’ L» <̂ —

X Jj» S SS
ft» ft. S . 8 r gTO J 54 *

5 ^ 8 ^ -1 « i *
»ss' 2̂ .täftö .§ «v^2 1

V m ^ Q# O *■* 5st *3? S M-° p : '* -I>5i fe*D - -p, » Ä,

« -g .« ft» 2 ^ ^ § -» « ALL 2 H ai »0 « § | f g S to
^ S »| gf | g § a

g.ft» ft» ft» g
TO O TO

—, BtO g ^, ^ „°3 ft® 2 3C ü S» 'S " 5 5- - «- "« ■*' ' • g ^ . a* S to° 2 ^3 § ft» «

Sßjup2* « -^ *» vÖ 5•« !© A W » _•■» *n rKk- ^
- g *.2ä o «—! Ä» » ‘

8 8 « ö? S S g3
'S

_ - w _ _ -_ •§ © •§ 2
_ TO TO W ft» •C a» « g >„ o '^- «
P »2 üs « Q '3 ® § -x u -9ffS

-ÄZZ 9L.1

82S s
ii

^ s 5 !
'
i .sfi ö fe -SS

'
3Stt ^

»»
'
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